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nn C nevenJ wenig ernſt genommen daß es nicht einmal lohnt ſi raphiſch Fürſten Alexander auch heute noch ſehr zahlreich im Schloſſe einn Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten der Blit überliefern An a wohnt ſte rege Sang dafin daß Fürſt Ferdinand hen Ldenken o ſeinen
Da auch der heutige Vormittag in friedlichſter ſonnigſter Ruhe Vorgänger eine Pietät entgegenbringt die man von gewiſſen Seiten

7 über Sofia heraufzog nahm ich die Gelegenheit wahr mich auch ſehr mit Unrecht zu beſtreiten ſucht Sehr wirkungsvoll präſentirtT Allerlei aus Soſta im Schloſſe des Fürſten Ferdi d in w ſeh ſich das V ſuübul it ſei weigliedri marmornen FreitreppSchloſſe des Fürſten Ferdinand ein wenig umzuſehen ſich das Veſtibül mit ſeiner zweigliedrigen marmornen Freitreppe
30 Halle 9 Auguſt Hofmarſchall Graf Forras den ich zu dieſem Zwecke aufſuchte er und der Wintergarten der in der Höhe des erſten Stockwerks an75 Der Spezialk d 9 theilte mir in liebenswürdigſter Weiſe plein pouvoir und unter die Hinterfront des Palais angebaut iſt Jn einem langgeſtreckten

d Spezialkorreſpondent des dern nur Schönau der Führung des kundigen Haushofmeiſters Janko der ſchon bei Seitengebäude befinden ſich die Wohnungen der Beamten und die
25 ſendet dem genannten Blatte wiederum einen Bericht aus dem dem Fürſten Alexander eine beſondere Vertrauensſtellung einnahm glänzend ausgeſtatteten Küchenräume in denen der mächtige Haupt

ſich u bt weshalb es d te dinand ich ü e deailein 909000 oſ s wi75 blicktie a Auch ergiebt weshalb es dem Fürſten Fer inaund augene ward ich überall herumgeführt Viel zu ſehen giebt es momentan herd allein 80 000 Francs gekoſtet haben ſoll Es wird unſere
z ich noch nicht möglich iſt ſich für einen längeren Aufenthalt im Palais von Sofia allerdings nicht Das Palais wird von oben Landsleute intereſſiren daß die oberſte Leitung des Küchen

in 2 einzurichten Wir geben den vom 4 er datirten Artikel
der allerdings über die ſonſtigen politiſchen Verhältniſſe Bulgariensauch gerade nicht viel Auftlärung bringt nachſtehend wörtlich

wieder Er lautet
Meine Hoffnung hat ſich erfüllt die Ankunft der Depu

tation in Sofia geſtaltete ſich wirklich nicht ſonderlich aufregend
Keine Unruhen gab es und keine Demonſtrationen auf welche
liebevolle Gemüther ſich ſchon ſo aufrichtig gefreut hatten Und
dabei waren nicht einmal viel Gendarmen aufgeboten obwohl die
Neugierigen die ſich am Bahnhof eingefunden hatten zumeiſt aus
nicht ſehr Vertrauen erweckenden Elementen beſtanden Um die
Zahl dieſer Neugierigen ſo hoch als möglich hinaufzuſchrauben
hatte man die Deputation die ganz gut ſchon um 12 Uhr in
Sofia ſein konnte volle 5 Stunden in Tzaribrod liegen laſſen
weil die guten Bürger der Stadt ſich Nachmittags beſſer frei
machen konnten zur Begrüßung der Heimkehrenden Als wir dann
um 4 Uhr in den Bahnhof von Sofia einfuhren ſahen wir eine
dichtgedrängte Maſſe von etwa 3000 Menſchen die Mazedonier
mit eingerechnet Auch die Miniſter waren zur Stelle und die
Hofhaltung des Fürſten war durch den Hofmarſchall Grafen
Forras vertreten Auf dieſe Weiſe war dafür geſorgt daß der
Empfang der Deputation ſeine Spitze nicht gegen die Regierung
richten konnte Jm Uebrigen wickelte ſich der Empfang mit
geradezu ſtaunenswerther Schnelligkeit ab Die Menge ſchrie
Hurrah und ſchwenkte die Mützen die Miniſter drückten den Herren
Element und Genoſſen freundlich die Hand und nach 5 Minuten

e fuhren die Herren je zu zwei in einem Wagen auch ſchon der
Stadt zu und Alles war vorüber Eine kleinere Schaar zog dann
noch in aller Ruhe auf den Platz vor der Kathedrale wo Clement s
Haus ſteht Man rief auch hier Hurrah und der Metropolit er
ſchien auf dem Balkon dankte in einigen allgemeinen Redensarten
und gedachte ſogar des Fürſten Ferdinand in deſſen Auftrage die
Deputation nach Petersburg gegangen ſei Dann zerſtreute ſich
die Menge ſo klug wie ſie gekommen war denn Herr Clement
hatte auch nicht die geringſte Thatſache erwähnt die im Sinne der
angeblichen Erfolge gedeutet werden konnte welche die Deputation
und ſpeziell der Metropolit beim Zaren erzielt haben ſoll Der
mit ſo lebhafter Spannung erwartete Tag war alſo in abſoluter
Ruhe vorübergegangen was nur als ein ſehr günſtiges Symptom
für die friedliche Fortentwicklung Bulgariens gedeutet werden kann
Daran wird auch der alte Zankow nichts ändern der ſich gerade
geſtern in ſeinem Blatte Vereinigung den kleinen Scherz machte
den Fürſten Ferdinand kurzer Hand abzuſetzen und den Prinzen
Georg von Griechenland als zukünftigen Herrſcher Bulgariens zu
proklamiren Derartige Witze des alten Herrn werden hier ſo
e

e

e

e

Die Here von Zolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie war gewillt alles über ſich ergehen zu laſſen aber

ihr Auge glühte als ſie davon ſprach das Anſehen der Grafen
zu vernichten indem deren ganzer Betrug enthüllt wurde

Juſt erfuhr daß der die Unterſuchung führende Beamte um
alle Einzelheiten wußte welche mit Annes Entführung und
Vermählung auf Jsland zuſammenhingen Von Juſts Ver
wundung durch den Grafen erwähnte Anne nichts um dieſen
nicht in die Unterſuchung mit hineinzuziehen

Nun bat ſie dieſer ſelbſt darum ſeine Angaben dem Beamten
machen zu dürfen

ach einigem Zögern willigte Anne ein
Juſt war der beſtimmten Hoffnung daß man nach all dem

für gut finden würde den Prozeß welcher doch nur das Mit
gefühl aller denkenden und warm fühlenden Menſchen erwecken
mußte niederzuſchlagen und Anne frei zu laſſen

Wirſt Du dann mit mir fortziehen von hier Anne bis
wir das Glück wieder finden fragte er Sie blickte durch
das kleine Fenſter ihrer Zelle nach dem blauen Himmel und
antwortete nach einer Weile

Und die Vergeltung Juſt Jch fühle daß ich in den
letzten Monaten eine andere wurde ich will mich nicht mehr
jammernd vor den Füßen derer winden die mich zertraten
Ein anderer Geiſt hat mich gepackt ich weiß es ſelbſt nicht
wie der Drang nach Rache

Juſt blickte betroffen zu ihr empor
So ſtand ſie noch nie vor ihm ſo hoch und gebietend
Der furchtbare Schmerz der verfloſſenen Monate hatte ein

mnderes Weib aus ihr gemacht
Denkſt Du daß ich ſie vergaß die Rache Anne rief er

begeiſtert durch ihren Anblick Jch will Dir ſogar helfen
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bis unten renovirt und außerdem wird noch ein ganz neuer Flügel
angebaut der für die Hofhaltung der Frau Fürſtin beſtimmt iſt
Trotzdem bin ich vom Thronſeſſel bis zu den Küchenräumen überall
herumgeklettert ein Ausdruck der gerade in dieſem Falle zutrifft
weil faſt alle Säle und Zimmer durch große Gerüſte verſperrt
werden auf denen Bauhandwerker Maler und Tapezierer eifrig
bei der Arbeit ſind Schon dieſer Zuſtand abſoluteſter Unordnung
in welchem das Schloß ſich augenblicklich befindet ſpricht dafür daß
Fürſt Ferdinand in abſehbarer Zeit gar nicht nach
Sofia kommen kann Es liegt denn auch durchaus in ſeiner
Abſicht bei ſeiner Rückkehr nach Bulgarien ausſchließlich in ſeinem
herrlich gelegenen Sommerſchloß Euxinograd bei Varna zu reſidiren

Das ſehr geſchmackvoll angelegte und von einem ſchönen Park
umgebene Palais in Sofia iſt urſprünglich vom Fürſten Alexander
an Stelle des alten Konaks mit einem Koſtenaufwand von
2 Millionen Francs erbaut worden Fürſt Ferdinand hat es dann
gleich nach ſeiner Thronbeſteigung durch den Anbau eines neuen
Flügels vergrößert durch den namentlich der Thronſaal erheblich
ſtattlicher geworden iſt Dieſer Thronſaal iſt ein langgeſtreckter
nicht allzu breiter Raum in welchem zur Zeit wie alle übrigen
Möbel auch der Thron ſelbſt durch leinene Ueberzüge leider ver
hüllt iſt Die einzelnen Wandfelder ſind mit dunkelrothem Damaſt
überſpannt und im Glanz der Kerzen auf den 6 mächtigen Krhyſtall
kronleuchtern muß der Saal mit ſeiner vornehm einfachen ruhigen
Architektur einen imponirenden Eindruck machen Ganz unberührt
von den baulichen Aenderungen im Palais iſt momentan eigentlich
nur das ſogenannte bulgariſche Zimmer Hier ſind die Wände
mit älteren und neueren bulgariſchen Fahnen und Feldzeichen
dekorirt zwiſchen denen ein vorzüglich gemaltes lebensgroßes
Bildniß Zar Alexander s II und ein Bruſtbild des Fürſten
Ferdinand hängen Die Mitte des Zimmers iſt durch einen
mächtigen Glasſchrank ausgefüllt in welchem die zahlreichen ſehr
reich ausgeſtatteten Adreſſen ausgeſtellt ſind die dem Fürſten im
Laufe der Jahre von den verſchiedenen Städten und Korporationen
des Landes zugegangen ſind Sonſt fällt in dieſem Raum deſſen
dunkelbrauner Plafond in reicher Holztäfelung gehalten iſt noch
beſonders eine ſilberne Statuette auf hohem Ebenholzpoſtamente
ins Auge die den Fürſten Ferdinand zu Pferde darſtellt Ein
anderer Saal in welchem proviſoriſch die Militär und Civil
garderobe des Fürſten aufbewahrt wird iſt mit verſchiedenen
Schlachtenbildern aus dem ruſſiſch türkiſchen und dem ſerbiſch
bulgariſchen Kriege geſchmückt Eins derſelben giebt in trefflicher
Ausführung den Moment wieder in dem Fürſt Alexander an der
Spitze ſeiner Truppen bei Tzaribrod die Grenze überſchreitet
Ueberhaupt ſind die Bilder und ſonſtigen Erinnerungen an den

ſie vorzubereiten damit ſie dieſen Buben Morton um ſo ſicherer
trifft Aber jetzt würde alles umſonſt ſein Laſſen wir erſt
eine längere Zeit darüber hingehen es trifft ihn nur um ſo
ſicherer Begreifſt Du mich Anne S

Jal ſagte ſie langſam Wenn ich frei werde folge
ich Dir

Der Schließer pochte an die Thür die Zeit war um
Sie reichte ihm noch einmal die Hände mit warmem Druck

und ſah ihn ſtumm an
Leb wohl Anne flüſterte er weich

Sie mußte ſich umwenden um ihre Ergriffenheit zu verbergen
Daß ich in der Scham vor ſeinen Augen nicht vergehe

ſprach ſie leiſe Jch machte ihn unglücklich und dennoch hängt
er in Treue an mir über alles Unglück hinaus

Die Thür ihrer Zelle war zugefallen
Draußen ging eben die Sonne unter über dem ganzen

Gefängniß Bau lagerte Ruhe
Anne Brittford blieb vor dem kleinen vergitterten Fenſter

ſtehen und blickte in tiefes Sinnen verſunken hinaus auf die
ſchmale Fläche goldigen Himmels die ihrem Auge blieb

Wenn ich auf Jsland wäre und jenen Prieſter fände der
uns traute murmelte ſie Das Kirchenbuch ſoll zerriſſen
ſein der Geiſtliche nur ein Komödiant Ich weiß nicht
weshalb mir immer wieder der Gedanke kommt daß es nicht
wahr iſt was Morton behauptet Jch ſehe den Prieſter noch
vor mir mit dem ruhig ernſten Geſicht in der dunklen Kapelle
Das ſollte ein Komödiant geweſen ſein Und wenn er s nicht
war wenn ich wirklich und wahrhaftig ſein Weib wurde

Sie ſchritt erregt auf und nieder
Nein nein es kann doch nicht ſein Er hätte ja einen

zweiten Betrug begangen indem er ſich wieder vermählte und
der Doppelehe ſpräche ihn das Geſetz für ſchuldig Aber die
Richter ſollen nachforſchen vielleicht gelingt es ihnen eher

departements ſeit Kurzem einem Deutſchen Wilhelm Fricke über
tragen wurde der bisher in Konſtantinopel thätig war und in
ſeinem Fach als eine Autorität geſchätzt wird Die ganze ſehr
ſorgfältig gegliederte Hofhaltung des Fürſten umfaßt etwa
150 Perſonen deren jede ihren ſtreng geordneten und abgezirkelten
Wirkungskreis zugewieſen erhalten hat

Dieſe verblüffende Ordnung ſteht in ziemlich ſchroffem Gegen
ſatz zu dem Meiſten was man ſonſt in Sofig zu ſehen und zu
hören bekommt Die Stadt macht durch welche Straße man auch
gehen mag einen kaum halbſertigen Eindruck Ueberall werden
Neubanten aufgeführt überall wächſt ſie und überall kann man ge
deihliche Fortſchritte konſtatiren Und doch wird man nirgends
das Gefühl los als wäre Sofia eine Zeit lang mit allzu großem
Eifer künſtlich in die Höhe getrieben worden ſo daß ein gewiſſer
Rückſchlag unvermeidlich blieb und daß jetzt die Weiterentwicklung
der Stadt ein viel langſameres Tempo angenommen hat Große
Pläne die man früher mit der Verſchönerung der Stadt hatte
ſind unausgeführt geblieben und wüſte Trümmerſtätten bezeichnen
die Plätze auf denen ſich prachtvolle öffentliche Gebände erheben
ſollten Das markanteſte Beiſpiel dafür bietet die Ecke des
Alexanderplatzes die mit halbbehauenen Bauſteinen überſäet iſt
Hier ſollte das neue Rathhaus erbaut werden zu welchem das
Terrain ſchon vor Jahren tracirt wurde Jnzwiſchen iſt es aber
vollſtändig ſtill geworden mit dieſem Neubau ſei es daß es der
Stadtverwaltung an Geld oder ſei es daß es ihr an
gutem Willen fehle Wahrſcheinlicher iſt das Erſtere Auch
eine Brauerei die auf Staatskoſten an der Chauſſee nach Kuja
ſchewo erbaut war hat zehn Jahre lang als halbfertige Ruine ge
ſtanden bis jetzt endlich ein Privatunternehmer den Betrieb darin
eröffnet hat Ebenſo ſteht es mit dem neuen Theater das immer
nur geplant aber nie erbaut wird genau ſo mit der elektriſchen
Beleuchtung die nach allen Reiſehandbüchern ſchon im Auguſt
dieſes Jahres beginnen ſollte die aber trotzdem vorläufig noch
einen der dunkelſten Punkte der ganzen Stadt bildet Die Straßen
beleuchtung die aus düſter brennenden Petroleumlampen beſteht
iſt einfach miſerabel und dürfte ſich auch in abſehbarer Zeit kaum
verbeſſern Das iſt um ſo beklagenswerther als in Sofia ein
Nachtleben herrſcht um welches zahlreiche norddeutſche Städte die
bulgariſche Reſidenz beneiden könnten Jch muß geſtehen daß mir
an der Unordnung die in Sofia in mancher Beziehung herrſcht
das unordentliche um nicht zu ſagen liederliche Nachtleben das am
wenigſten Unſympathiſche iſt Wie in den meiſten Städten des
Orients erwacht auch in Sofiag das eigentliche Leben erſt nach
Sonnenuntergang wenn die drückende Hitze des Tages vorüber iſt
Dann beginnt ſich die Witoſchka Ulitza die Hauptverkehrsader der

Dies waren Gedanken welche ihr in den langen Zellennächten
kamen wo ſie ſchlaflos auf ihrem Lager ruhte grübelnd über
ihr trauriges Geſchick

Sogleich nach dem Verlaſſen der Zelle machte Juſt den
Verſuch bei dem die Unterſuchung leitenden Beamten vor
zukommen

Dieſer empfing ihn auch und hörte ſeinen Antrag in der
Sache des Prozeſſes wichtige Ausſagen machen zu wolleu
welche zwar nicht die Unglückliche entlaſten konnten aber doch
dazu dienten deren Verführer zu kennzeichnen die raffinierte
Weiſe mit welcher Morton Anne zu Fall und zur Verzweiflung
brachte

Der Beamte hörte mit vollem Jntereſſe zu
Da es jedoch Abend wurde erſuüchte er Juſt am nächſten

Tage ſich wieder einzufinden wo er die in Ausſicht geſtellten
Angaben zu Protokoll nehmen wollte

Damit mußte ſich Juſt für dieſen Tag begnügen
Am anderen Vormittag machte er ſich zeitig auf den Weg

erreichte jedoch ſeinen Zweck nicht da der Beamte zu derſelben
Zeit ſeinem höchſten Vorgeſetzten in der Angelegenheit dem
Grafen Eduard von Lolaruh Vortrag halten mußte Dieſe
Verfügung war zwar ungewöhnlich aber man mußte ſich fügen

Der Graf hatte die Bemühungen Juſts zu Anne zu ge
langen ſofort erfahren und immer auf der Hut ſofortige Maß
regeln getroffen

Der vor ihn Geforderte beſaß leider die Kaltblütigkeſt nicht
welche dieſem einflußreichen Diplomaten gegenüber angebracht
geweſen wäre

Er ließ ſich mehrere ſcharfe Worte entſchlüpfen die dem
Grafen jeden letzten Zweifel benahmen mit welchen Abſichten
dieſer junge Stürmer den Prozeß zu lenken gedachte

Mit kühlen Worten war er entlaſſen als ein unbrauch
als mir barer Beamter dem man die Akten ſogleich abfordern ließ
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e zweiten Hauſe erſchallt Muſik denn in jedem zweiten Hauſe
befinde

Seit 2 Sonnabend
Stadt zu füllen Vor den zahlloſen kleinen Weinſchänken

Bulgaren Türken und Mazedonier in ihren maleriſchen
hten auf dem Trottoir bunt gemiſcht durcheinander Aus

t ſich ein Café chantant in welchem ältere Morgen
Iänderinnen mit noch älteren Abendländerinnen in den ver

ſchiedenſten Sprachen um die Gunſt des Publikums buhlen Dae Gunſt uach jeder Nummer rn Erlegung eines Zehn

8 centim
n man ſich einen Begriff von der Rivalität zwiſchen den einzelnen
Nationalitäten machen Aber auch an größeren Vergnü mnde etabliſſements iſt Sofia nicht arm Jn dieſem Sommer vie en

hie hier außer der italieniſchen Oper auch noch eine deutſche Operetten
T truppe und ein Cirkus

Operetten ohne allen Apparat d h ohne K

auf den Sammelteller bezeugt werden muß kann

Die Deutſchen führen die ſchwierigſten
oſtüme in einfachen

Straßenkleidern auf und im Cirkus ſind 6 Pferde und mindeſtensh ebenſo viel Menſchen thätig

wird unterm Heutigen gemeldet

Man kann ſich daher vorſtellen in
ur Hebung deswie weitgehendem Maße beide Unternehmungen
rufen ſinGeſchmacks und des Kunſtverſtändniſſes in Sofia

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Auguſt Hofnachrichten Aus Cowes
Bei dem geſtrigen Diner in

Odsborne brachte die Königin das Wohl des Kaiſers und der

früh den Platz an welchem das königliche h liegt
Kaifer das Wohl der Königin aus Der Kaiſer beſuchte heute

und unternahm ſodann mit Lord Lonsdale eine Segelfahrt Der
Kaifer gab Nachmittags eine Theegeſellſchaft an Bord des hier
gebliebenen Kreuzers Gefion Abends gab der Prinz von Wales
zu Ehren des Kaiſers an Bord der Osborne ein Feſtmahl

Kaiſer Wilhelm hat vorgeſtern am Jahrestage der
Se von Wörth an Bord des Kriegsſchiffes Wörth folgende
Anſprache an die eſatzung gehalten Erinnert Euch daß Jhr
die Mannſchaft eines Schiffes bildet das nach der Schlacht benannt
iſt in der Eure Landsleute ſich höchſt wacker benommen haben
Hoffentlich werden die Thaten die von Euren Mitbrüdern bei
jenem Anlaſſe vollbracht worden eine Aufmunterung bilden für
Euch wenn eine Gelegenheit für ähnliche Dienſte entſtehen ſollte
Solltet Jhr in den Kampf gerufen werden ſo beſchwöre Jch Euch
mit Herz und Muth für Gott und Vaterland zu kämpfen Die

Daily News beſprechen dieſe Rede und meinen der Kaiſer hätte
beſſer gethan ſich jeder Anſpielung auf den deutſch franzöſiſchen
Krieg zu enthalten ſolange ſich der Monarch in britiſchen Ge
wäſſern befinde Das genannte Blatt ſcheint nicht zu wiſſen daß
eine an Bord eines deutſchen Schiffes gen Anſprache auf
deutſchem Boden gehalten iſt Die Hamb Nachr welche ſchon
dem geſtern erwähnten Standard Artikel ſehr nachdrücklich ent
gegen getreten waren reagiren auch auf den oben erwähnten Artikel
der Daily News und ſchreiben u Aus Ehrfurcht vor dem
Monarchen können wir dieſen Artikel nicht wiedergeben wir hegen
aber die Erwartung daß man es in Berlin zur Wahrung der
Würde des deutſchen Kaiſers und der deutſchen Nation an einer
energiſchen Zurückweiſung der engliſchen Unverſchämt
heiten durch die offiziöſe Preſſe nicht fehlen laſſen wird

Kaiſer Wilhelm hatte am v r längere Unter
red mit dem engliſchen Premierminifter Lord Salisbury
in welche einen ſehr herzlichen Charakter trug Der

ſo wird gemeldet betrachtet die künftigen Beziehungen
zwiſchen Enghand und Deutſchland im hoffnungsvollſten Lichte

Der Kaiſer hat das Schlöß Dwaſieden bei Saßnitz
auf Rügen angekauft

Daß Sir Pauncefote in Waſhington zum engliſchen
Botſchafter in Berlin ernannt worden ſei wird von der Poſt
als eine mindeſtens verfrühte Nachricht re

s Engels iſt wie der Vorwärts mittheilteinem bösartigen Halsleiden erlegen Die Feuerbeſtattung der
Leiche wird am Sonnabend ſtattfinden Als Vertreter der ſozial
demokratiſchen Partei begeben ſich die Abgeordneten Bebel Singer
und Liebknecht nach London Auch einzelne Wahlkreiſe ſchicken
Abgeordnete zur Leichenfeier

Baron v Pleſſen früher Marine Attaché bei der
deutſchen Botſchaft in Rom trägt ſich mit der Abſicht wieder in
den diplomatiſchen Dienſt überzutreten

Profeſſor Schmoller ſoll als Nachfolger Sybel s zur
Leitung der Staatsarchive r J ſein Wir bezweifeln die
Richtigkeit dieſer Die Red

Für die Feier der Grundſteinlegung zum
Kaiſer Wilhelm Denkmal hat auch Fürſt Bismarck eine
Einladung erhalten und zwar iſt vorgeſehen daß er die Hammer
ſchläge direkt nach den Angehbrigen der Fürſtenhäuſer und
vor dem Reichskanzler Hohenlohe Fürſt Bismarck pflegt der
artigen Einladungen keine Folge zu leiſten ſo wird es wohl auch
diesmal kommen Die Red

e 5 e
Er ſuchte um eine Audienz beim Prinz Regenten nach wurde
jedoch nicht angenommen

Eine halbe Stunde früher verließ Graf Eduard denſelben
Er vermochte es leicht den Regenten zu überzeugen daß dieſer
Prozeß allzulange den Händen dieſes jungen Beamten anver
traut geweſen war wekcher in ſeiner Unfähigkeit allenthalben
Erhebungen veranlaßte die gar nicht zu der Sache gehörten
ſtatt den vorgeſchriebenen Weg zu gehen
Der von ſeinem Stande auch ſeine eigenen Begriffe habende
Richter vermochte die ihm ertheilte Schmach nicht zu ertragen

An demſelben Tage da er ſeine Verſetzung nach einem
kleinen Städtchen erhielt erſchoß er ſich

Graf Eduard fühlte daß er der Sache ein Ende machen
müſſe wenn er nicht gewärtigen wollte daß ihm noch manche
AUnannehmlichkeit daraus erwuchs
Und er endete die Sache wie er von Anfang an gewünſcht

Juſts Ausſage wurde nicht mehr angenommen da wie
man ihm bedeutete die Akten vollſtändig chloſſen ſeien
Eine Verurtheilung der Verhafteten ſollte indeſſen nicht einmal
exfolgen wenigſtens aller Wahrſcheinlichkeit nach

Etwas Näheres ſagte man ihm nicht
man ſich denken kann in nicht geringer Aufregung

die ſie mit Staunen empfing
Mit ſcharfen Augen wurde ſie betrachtet alle erdenklichen

Fragen an ſie geſtellt die ſie auch ſo ſeltſam ſie lauteten der
ahrheit gemäß beantworten zu müſſen glaubte Aber das

Dut ſtieg ihr dabei in die Schläfen
Die beiden Herren lächelten einander verſtändnißinnig zu

Dies machte Anne noch mehr verwirrt Sie verſtand nicht

Er befand ſich wie

Am andern Morgen fuhren zwei Aerzte vor dem Unter
r vor und begaben ſich ſofort zu Anne Britt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz be
treffend die Abänderung der Amtsgerichtsbezirke ſowie das
Geſetz betreffend die Errichtung einer Centralanſtalt zur
Förderung des genoſſenſchaftlichen Perſonalkredits

Leipzig 7 Auguſt Der Entwurf des neuen ſozialiſtiſchen
Agrarprogramms wurde in einer 7 Abend im Pantheon
hier abgehaltenen von 300 Perſonen
Parteiverſammlung beſprochen Redakteur Katzenſtein erläuterte
die verſchiedenen Forderungen eingehend und n ſich von
dem Programm einen günſtigen Erfolg Dagegen bekämpften
andere Redner den Entwurf weil es nicht das Beſtreben der
Sozialdemokratie ſein könne die Bauern durch Konzeſſionen zu
gewinnen die nur geeignet ſeien den gewünſchten ſozialen Ent
wickelungsprozeß zu hemmen Reichstagsabgeordneter Schönlank
und andere nahmen einen vermittelnden Standpunkt ein
und wünſchten daß der Entwurf erſt eingehender beſprochen werden
müſſe ehe man über ihn beſchließen könne Ein darauf hinaus
laufender Antrag wurde von der Verſammlung ſchließlich an
genommen

Kiel 7 Auguſt Der Verkehr durch den Kaiſer
Wilhelm Kanal hat ſich in der letzten Zeit von Tag zu Tag
geſteigert Es haben ſogar Dampfer privater Geſellſchaften gechartert
werden müſſen um als Hilfsſchleppdampfer zu fungiren Wenn
erſt die Zeit der Herbſtſtürme den Weg um Skagen noch mehr ge
fährdet wird die Zahl der den Kanal paſſirenden Schiffe ſicher
noch ſteigen Außer den deutſchen Schiffen befahren vorzugsweiſe
Fahrzeuge aus Dänemark Schweden und Norwegen den Kanal
Beſonders groß iſt die Zahl der kleineren Fahrzeuge die den Kanal
benutzen es laſſen ſich davon vier bis ſechs auf einmal durch
ſchleppen Die elektriſche Beleuchtungsanlage welche ſeit einiger
Zeit in Betrieb geſetzt iſt funktionirt jetzt befriedigend und der
Verkehr braucht nunmehr auch zur Nachtzeit nicht mehr zu ruhen
Die Einnahmen an Kanalabgaben und Schleppgebühren betrugen
im Monat Juli zuſammen 63 181 Mk Während ſie in der erſten
Juliwoche ſich auf 11,766 Mk beliefen haben ſie ſich in der Woche
vom 18 Juli bis 3 Auguſt auf 21027 Mk geſtellt

Köln 8 u Die Stadtverordnetenverſamm
lung ſetzte heute das Programm für die Feier des Sedan
feſtes ſtatt Die hier gen Mitkämpfer von 1864 1866
und 1870 erhalten eine Ehrengabe von 5 Mark und außerdem ſoll
Hilfsbedürftigen eine außerordentliche Unterſtützung gewährt werden

ie für die Durchführung des Programmes ausgeworfene Summe
von 30 000 Mark wurde einſtimmig bewilligt Die Köln Ztg
wendet ſich anſcheinend inſpirirt erneut in ſcharfem Tone gegen
die Unterſtellungen Rumänien in der Rolle einer Macht dar
uſtellen der es nicht darauf ankommt Rußland herauszufordernEbenſowenig wie Rumänien denke irgend eine europäiſche Macht

daran in die bulgariſchen Vorgänge ſich einzumiſchen Heute
ſtehe die Sache ſo daß Fürſt Ferdinand von Bulgarien und
ſeine Umgebung die ruſſenfreundliche Strömung großgezogen habe
die jetzt ſeine eigene Stellung bedrohe ohne dem heißerſehnten
Ziele der Anerkennung durch Rußland näher gekommen zu ſein
Bezüglich des Verhältniſſes Rumäniens zum Dreibunde
ſagt die Köln Ztg die offiziellen Kundgebungen früherer Zeit
die das Verhältniß als ein ſehr freundſchaftliches und enges be
zeichnen hätten auch heute noch ihre Richtigkeit

Wörth 8 Auguſt Geſtern Nachmittag iſt auf das an den
Kaiſer geſandte t r r folgende Antworteingelaufen Se M der Kaiſer und König laſſen für den tele
graphiſchen puldigungsgruß der am Armeedenkmal bei Wörth ver
ſammelten alten Krieger und Feſttheilnehmer beſtens danken Auf
Allerhöchſten Befehl Scheller Geheimer Ober Regierungsrath

OeſterreichUngarn
Wien 8 Auguſt Prinz Ferdinand von Bulgarien

kehrt heute aus Ungarn zurück und reiſt ohne Aufenthalt nach
Ebenthal ab wo er das fragliche Ergebniß der Verhandlungen
abwartet die zwiſchen Ebenthal und Sofia ſtattfinden Prinz
Ferdinand reiſt ſpäteſtens am 12 Auguſt ab um am Jahrestage
von Vinowo in Bulgarien zu ſein Der Miniſter des Aus
wärtigen Graf Goluchowski iſt aus Jſchl kommend hier ein
getroffen

Jtalieun
Rom 8 Auguſt Wie die Agenzia Stefani mittheilt

ergiebt der Wortlaut der Rede welche der Senator Cambray
Digny geſtern im Senate über das Einnahmebudget ge
halten hat daß während das Budget der vergangenen Etats
periode ein Defizit von 137 Millionen Lire aufwies dasjenige deregenwärtigen Eitatsperiode nicht allein vollſtändiges 7
ſſere ſondern ſogar einen Einnahmeüberſchuß von 9 850 000 Lire

ergebe

Frankreich
Montlugçon 8 Auguſt Der ſozialiſtiſche Deputirte Thivrier

iſt heute Mittag hier im Kreiſe ſeiner Familie geſtorben

Die Wahl des betreffenden Jnſtituts hatte Graf Eduard
getroffen

Nun mochte Anne reden ſo viel und was ſie wollte
Niemand durfte ihr mehr glauben

Die Pforten des Jrrenhauſes hatten ſich hinter ihr ge
ſchloſſen

Was half es daß ſie in Raſerei verfiel nachdem ſie ſah
wo ſie ſich befand Die Wärterinnen ſteckten die Wüthende
in eine Zwangsjacke

Juſt war es trotz allem gelungen zu erfahren was mit
Anne geſchehen und er wußte ſogar wohin man ſie gebracht hatte

Wie ein Schlag aus heiterem Himmel traf ihn dieſe Nach
richt welche er einem Unterbeamten des Gefängniſſes verdankte

Es warf ihn nieder und dann ſprang er empor entſchloſſen
ſogleich an dem Grafen Vergeltung zu üben denn nur er
konnte dieſes neue Verfahren angeordnet haben

Die friſche Luft des Herbſtmorgens beruhigte ihn glück
licherweiſe ſo weit daß er einen anderen beſſeren Entſchluß
faſſen konnte

Wenn er auch den Grafen niederſchlug in der erſten Raſerei
was nützte es Anne die dann vergeblich auf Rettung wartete

Juſt ſelbſt war verloren und Graf Morton ward nicht
einmal von der Vergeltung getroffen

Nein es gab noch anderes Beſſeres für ihn zu thun
Die Jrrenanſtalt des Doktor Harris lag zwanzig Stunden

von hier entfernt
Juſt kehrte noch am ſelben Tage zu ſeiner Mutter zurück

um ſie von dieſem neuen großen Unglück in Kenntniß zu ſetzen
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was man von ihr wollte Jhre Antworten wurden gereizt und
ſchließlich verweigerte ſie dieſelben ganz

Darauf zogen ſich die Herren zurück ſie waren einig
Am nächſten Morgen brachte man Anne Brittford nacheine u ſie Ceihestrant

Der letzte Abend
Einen Tag darauf nachdem Anne abgeführt und Juſt zurück

kehrte reiſte auch der alte Graf nach Lolaruh zurück um die
Ueberſiedelung des ganzen Hauſes nach dem herrſchaftlichen
Hauſe in der Reſidenz zu W Bis jetzt hatte er
erſt allein in dem palaſtartigen Bau Wohnung genommen

h

eſuchten ſogialdemokratiſchen

10 Auguſt
Holland

Amſterdam 8 eur Der größte Theil der Diamant
arbeiter welche die Arbeit eingeſtellt hatten hat dieſelbe wieder
aufgenommen nachdem die Arbeitgeber die Forderungen zu
geſtanden haben Jn einigen Fabriken dauert der Strik fort

Großbritannien
London 8 Auguſt Unter dem Titel Frankreich und

England veröffentlicht der Spektator einen er
regenden Artikel über die Folgen eines gemein ſchaften Vorgehens
S und Rußlands bezüglich Egyptens Wenn die genannten
eiden Mächte an England ein Ultimatum ſtellen ſollten wegen

ſofortiger Räumung Egyptens ſo würde England ſchleunigſt dem
Dreibunde beitreten Nach einer Meldung des Reuterſchen
Bureaus aus Hongkong wurde dort geſtern anläßlich des Ge
metzels in Kutſcheng eine Verſammlung abgehalten welche
eine Erklärung annahm in welcher den überlebenden Miſſionären
ſowie den Angehörigen der Opfer das Beileid der Verſammlung
ausgeſprochen und der Entrüſtung über das Verbrechen Ausdruck
gegeben wird Die Erklärung verurtheilt ferner die vermuthliche
Begünſtigung dieſes Verbrechens ſeitens der Dre Behörden
und ſpricht ſich in n Tadelsworten über die Apathie und
Gleichgiltigkeit der engliſchen Regierung aus welche den Ernſt der
Lage nicht verſtanden und es unterlaſſen habe ausreichende Maß
regeln zum Schutze ihrer Unterthanen und zur Beſtrafung der
Mörder zu ergreifen eine Geldentſchädigung ſei gänzlich un
ureichend die Lage erheiſche vielmehr ein ſchnelles und ſtrenges
orgehen Nach einer Shanghaier Drahtmeldung begab ich

der amerikaniſche Konſul in Futſchau nach dem Schauplatz des
Mordanfalles Kutſchen g Er ermittelte die Namen von fünfzig
Theilnehmern darunter die der Rädelsführer und eigentlichen
Mörder und erlangte auch Beweiſe dafür daß die chineſiſchenBehörden wußten daß ein Ueberfall bevorſtehe Die nen

Chriſten litten unter gräßlichſter Verfolgung

Nuſjland
Petersburg 8 Auguſt Wegen der politiſchen Lage giebt

der Miniſter des Auswärtigen Fürſt Lobanow ſeine geplante
Badereiſe nach Contrexéville auf er wird den ganzen Sommer
über Petersburg nicht verlaſſen

Orient
Belgrad 8 Auguſt Das halbamtliche Journal Videlo

appellirt an Europa bei den in Mazedonien einzuführenden
Reformen zu bedenken daß die Serben daſelbſt zahlreicher ſeien
als die Bulgaren

Arnerika
Newyork 8 Auguſt Nach Meldungen aus Guayqquil

Ecuador hat am 6 er bei Vernqazas eine Diviſion der vom
General Alforos befehligten Armee die Vorhut der Regierungs
truppen unter General Saragſti geſchlagen

Afrika
Sanſibar 8 Auguſt Der engliſche Admiral Rawſon

ſegelt morgen mit dem Generalkonſul Hardinge und dem General
Mathews nach Mombaſſa ab Falls das dem Führer des auf
ſtändiſchen Stammes überſandte Ultimatum bis Montag un
berückſichtigt bleibt wird eine Strafexpedition nach Schimba ab
gehen

Kleine Chronik
Berlin 8 Auguſt Von ſeinem Bruder erſchoſſen wurde

vorgeſtern der 21 jährige ausdiener Gottfried Lüdicke aus Rixdorf Jm
alten Mehlhauſe am Kupfergraben beſchäftigt erhielt er den Beſuch ſeines
Bruders Guſtav Letzterer nahm im Laufe der Unterhaltung ein Teſchin
zielte auf Gottfried und drückte los Jn die Stirne getroffen ſtürzte der
Bruder zu Boden Die Waffe war ohne Wiſſen des unglücklichen Schützen
und ohne daß der Getroffene es ahnte von einer dritten Perſon geladen
worden Jn eine Klinik gebracht ſtarb der Verletzte dem das Geſchoß
ins Gehirn gedrungen war bald nach ſeiner Einlieferung Der unglück
liche Schütze iſt feſtgenommen worden Die Eltern der beiden jungen
Leute ſind Büdnersleute in Hohenwerbig

Lyck Oſtpreußen 8 Auguſt Brandunglück Jn Grabnick
brach in einem Tagelöhnerkathen Feuer aus das ſo ſchnell um ſich griff
daß zwei Kinder im Alter von 8 Jahren und von 6 Monaten nicht
mehr gerettet werden konnten und verbrannten Eine alte Frau die ſchwer
von den Flammen bedroht war wurde vom Pfarrer Bylda mit eigener
Lebensgefahr gerettet

Freiberg Sachſen 8 Auguſt Dynamitexploſion Geſtern
Abend in der 11 Stunde explodirte im Bereiche der Dynamitfabrik

Hilbersdorf ein mit 30 Ctr Dynamit beladener Wagen der nach
ariaberg beſtimmt war Die Detonation wurde in ſtundenweitem Um

kreiſe vernommen Jn den Stunde weiten Ortſchaften klirrten die
Fenſterſcheiben und wurden theilweiſe eingedrückt Jn der Fabrik ſelbſt
wurde beträchtlicher Schaden angerichtet Fenſterſcheiben und terkreuze
wurden eingedrückt Stellenweiſe wurde das Dach und Mauerwerk be
ſchädigt Der Betrieb der Fabrik iſt vorläufig eingeſtellt Menſchenleben
ſind nicht zu beklagen Eine böswillige des Wagens
wird mit Beſtimmtheit angenommen

Obwohl Graf Eduard auf Lolaruh ſeinem prächtigen Land
ſitz für gewöhnlich nur wenige Monate im Jahre verlebte ſo
hatten ſich diesmal die zwei Monate über den ganzen Sommer
hingezogen eine Folge der unvorhergeſehenen Ereigniſſe

Die GräfinMutter zeigte immer viel Anhänglichkeit an
Lolaruh und wäre es ſehr zufrieden geweſen beſtändig Aufent
halt hier zu nehmen

Jn jetziger Zeit hätte ſie den Lärm der Reſidenz noch um
ſo lieber entbehrt da ihr in dem reizenden Findling etwas er
n war das ihr ganzes Empfinden in Anſpruch nehmen
onnte

Graf Eduard war jedoch zum Leidweſen ſeiner Gemahlin
mit einem ſolchen Wunſche nicht einverſtanden

Er theilte ihr den iltigen Entſchluß mit um da der
Herbſt bereits in vollem Anzuge war das Dorf zu verlaſſen

Die letzten perſönlichen Arbeiten zu erledigen fuhr er jetzt
nachdem ein anderes dringendes Geſchäft war

ie Unſchädlichmachung Anne Brittfords
Jn der Gunſt des Regenten ſtand Graf Lolaruh feſter

als je
er Park des loſſes zeigte bereits all die

Farbe des Herbſtes als Graf Eduard in ſeinem Reiſewagen
vor die Rampe fuhr

Graue Wolken ſchoben ſich über den Himmel und der
Wind fegte die gelben Blätter über die Wege
ich alte Graf ward durch all die erſtorbene Pracht pein
ich berührt

Ueber die Terraſſe ſchreitend ſtockte ſein Fuß er fühlte
ein leichtes Fröſteln

Auf den Steinen konnte man deutlich die r be
merken eine unangenehme Erinnerung an die Nacht da er den

Wilderer hier niederſchoß Fortſ folgt
Am 9 Auguſt Halle unterhalb 1,70rZwhe 44 8 Auguſt Ealbe Oberpegel 1,38 Untep

pegel 0,42 Dresden 084 Magdeburg 1,00
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w 1686 Sonnabend
getreten Der hochbetagte Herr iſt ſeit 1826 in Uelzen anſäſſig und wohneauch ſeit dieſer Zeit aß jetzt 69 Jahre hindurch in demſelben Hauſe zur

2 Erſt vor wenigen Jahren hat der Greis ſeine Praxis als Rechts
anwalt aufgegeben in früherer Zeit war er als Mit der Zweiten
hannoverſchen Kammer wiederholt auch parlamentariſchWMarburg 8 Auguſt Erſtochen Unterſchlagungen
Der Sohn des Bürgermeiſters Schneider in Ockershauſen wurde von
einem Maurer Namens Dittmar im Streite erſtochen Der Mörder
iſt verhaftet Der Bruder des wegen Unterſchlagung hier verhafteten
Sparkaſſenrendanten Meyer aus Röhl welcher dort als Gemeinde
einnehmer angeſtellt war wird wegen uns ſteckbrieflich verſolgt

Oldenburg 8 Auguſt Ruhrepidemie Jn der Kaſerne desdritten Bataillons des ſelſelbſt garniſonirenden Infanterie Regiments

Nr 91 iſt die Ruhr ausgebrochen Es ſtarb die Frau des Feldwebels
Schipper Ferner ſind noch einige andere Unteroffiziersfrauen und einige
Gemeine erkrankt

München 8 Auguſt Erdbeben Die M N meldenaus Bozen in Tirol Hier und in der Umgebung wurde geſtern 8 Uhr
42 Min Abends ein ziemlich ſtarkes Erdbeben mit 2 Stößen in der
Richtung von Oſten nach Weſten wahrgenommen Hierauf erhob ſich einſtarker Sarmwind

Lörach Baden 8 Auguſt Vom Zuge zermalmt Jn
Schopfheim wurde der Stationsvorſteher See ber von dem geſtern Nach
mittag um Uhr von Zell eintreffenden Eiſenbahnzuge erfaßt und voll
ſtändig zermalmt

Lohales
C Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 9 Auguſt 1895
Kaiſerfeſtſpiel v und Hoheuzollern Herr

Rektor Steger hat für di
henſtaufen
e hieſige Feſtſpielaufführung außer den beiden

bekannt gegebenen noch zwei neue dramatiſch wirkſame Seenen gedichtetDie eine ſpielt im Feldlager vor Chiavenna wo Friedrich Barbaroſſa

inrich den Löwen fußfällig um ſeinen Beiſtand im Kampf gegen die
oberitalieniſchen Städte bittet die andere auf dem Schlachtfelde von Leuthen
wo der Choral Nun danket alle Gott am Biwakfeuer von einem Gre
nadier angeſtimmt von den Nächſtſitzenden aufgenommen ſchließlich vom
ganzen Heere geſungen wird

Sedan Angeſichts des nahen Sedantages hat die Praxis der
Volksſchule Herausgeber Odo Twiehauſen Verleger Hermann
Schroedel Halle ihrem Auguſtheft die Aufſchrift Jur Jubel
feier gegeben und zu deſſen Jnhalt größtentheils patriotiſche Stoffe ge
wählt die in den Schulen gute Verwendung finden dürften So enthält
der Praktiſche Theil des Heftes eine Schulfeier des Sedanfeſtes vom
Oberlehrer G Wille die ſich als ein bunter belebender Wechſel von
Geſängen und Deklamationen von Seiten der Kinder und von Anſprachen
ſeitens des Lehrers darſtellt Ferner bringt dieſer Theil eine volksthüm
liche Deklamation vom Lehrer Hoffmann Halle Dieſelbe in fünf
füßigen Jamben gehalten ſchildert in ſchlichten Worten und großen Zügen
den Verlauf des deutſch franzöſiſchen Krieges und wird an geeigneten
Stellen von Geſängen unterbrochen Sie eignet ſich ſehr wohl auch zur
Benutzung bei Vereinsfeierlichkeiten wobei die getroffene Liederauswahl
nicht bindend iſt an die Stelle der allgemeinen Geſänge können zu Ge
bote ſtehende Chorlieder gefetzt werden Auch der dritte Theil der Praxis
der Volksſchule die Kinderlaube trägt dem großen Kriege Rechnung
indem er unter den Aufſchriften Die Helden in Walhall Schwere Opfer
Sie Kameradſchaft u a eine große Reihe patriotiſcher Gedichte auf
ählt

Nationaltheater Zum Benefiz für den Komiker Herrn Adolf
Schumacher wurde geſtern Abend die trotz ihres Alters noch immer
jugendfriſche Operette Die Fledermaus aufgeführt Das Haus war
wie kaum anders zu erwarten ſtand ausverkauft denn der Benefiziant
iſt nun einmal das Schoßkind des Halle ſchen Publikums weil er ihm
trotzdem er manchmal in ſeinem Spiel mit zu ſtarken Farben aufträgt
viele heitere Stunden bereitet hat und ſeinem urſprünglichen Humor immer
wieder die Zügel ſchießen läßt Die Einſtudirung war eine recht ſorg
fältige die äußere Ausſtattung der Operette zeigte am Beſten welch außer
ordentliche Fortſchritte das Nationaltheater in kurzer Zeit gemacht hat
und fo wollte denn der Beifall des Publikums über die guten weniger

uten und ſchlechten Witze welche die Fledermaus charakteriſiren ſchier
Ende nehmen Geſpielt wurde durchgängig recht gut Herr Schu

macher ſelbſt war als Eiſenſtein völlig an ſeinem Platze ihm am
nächſten kam Fräulein Keßler als Kammerkätzchen Adele und Herr
Siegwart als Geſängnißwärter Froſch Auch die Leiſtung des Herrn
Schreiner als Frank war zu loben nur hätte der Künſtler noch mehr
aus ſich heraus gehen dürfen Fräulein Baſté als Roſalinde war im
Geſang gut im Spiel zu wenig lebhaft Die übrigen Mitwirkenden thaten

ihre Schuldigkeit Moſers Schwank Das Stiftungsfeſt geht heute
mit Herrn Schumacher als Hartwig zum letzten Male in Scene Frl
Würdig hat ſich zu ihrem morgigen Benefiz Die berühmte Frau
gewählt

Von der Halleſchen Reunbahn Ehe noch beim Bundestage
des Deutſchen RadfahrerBundes in Graz unſere Stadt zum Feſtort für
das nächſte Jahr gewählt wurde war ſchon vom Halleſchen Bicyele
Klub der Beſchluß gefaßt worden auf ſeiner an der S

sChauſſfee e Rennbahn umfſaſſende Neuerungen zu treffen
ört d zu den älteſten in Deutſchland denn ſie iſt im Jahre

886 in eb genommen worden Um nun den Anforderungen gerecht
zu werden welche man in e der bei den Fortſchritten der 1 rrad
Technik erheblich gegen früher geſteigerten Fahrgeſchwindigkeit auch an die
Bahnen ſtellen muß wird vor Allem eine Ueberhöhung der hieſigen
Bahn in den Kurven auf 21 Meter vorgenommen werden und
zwar noch im Laufe des Herbſtes Diefe Aenderung wird gemeinſam mit
einer Reihe anderer geplanter Verbeſſerungen dann gewiß die Halleſche
Rennbahn wieder den beſten ihrer Art ebenbürtig machen

Der HandwerkermeiſterPerein unternimmt am nächſten Montag
ſeinen dritten und letzten gewerblichen Ausflug Derſelbe gilt der Be
ſichtigung der Zuckerraffinerie am Hospitalplatz Die Verſammlung der
Mitglieder erfolgt um 3 Uhr auf jenem Platze An die Beſichtigung
ſchließt ſich ein geſelliges Beiſammenſein im Paradies an

Turneriſches Aus Anlaß des Geburtstages des Altmeiſters
Friedrich Ludwig Jahn hält der Turnverein Frieſen am Sonntag
den 11 Auguſt Nachmittags 4 Uhr im Glauchaiſchen Schützenhauſe ein
volksthümliches Wettturnen mit nachfolgendem gemüthlichen Beiſammenſein
ab Gäſte ſind willtommen

Einen unglücklichen Fall that geſtern das drei Jahre alte
Töchterchen des Eiſerdrehers Hartmann aus der Zwingerſtraße Das
o Kind erlitt einen Schlüſ n her erſ Nacht geriet
ß S oſſenen Nacht geriethenin einer Gaſtwirthſchaft an der Landwehrſtraße zwei Gäſte wegen politiſcher

n in einen erbitterten Wortwechſel in deſſen Verlaufe einer der beiden
Hitzköpfe ein Bierglas ergriff und daſſelbe ſeinem Gegner Schuhmacher
meiſter an den Kopf ſchleuderte Der Getroffene erlitt eine glücklicher
Weiſe nicht ſehr erhebliche Wunde an der linken Schiäfe die er ſich in der
Königlichen Künik verbinden laſſen mußte

Diebſtahl Geſtern Abend gegen 110 Uhr wurde im Bootshauſe des Kaufm RuderClubs Deutſchland der Hausthürſchlüſſel
von der Jnnenſeite der zugemachten Thür geſtohlen Der Thäter iſt
1,60 1,70 m groß und trug dunklen Anzug beim Herannahen eines
Mitgliedes ergriff derſelbe die Flucht und konnte nicht mehr eingeholt
werden Es dürfte ſich lediglich um einen Bubenſtreich handeln und
gewährt der Club eine hohe Belohnung demjenigen der den Thäter ſo
ermittelt daß derſelbe gerichtlich belangt werden kann

Feuer Heute Morgen gegen 71 Uhr wurde im GrundſtückSternſtraße Nr 1 beim Flaſchenbierhendiler Koch Feuer gemeldet

Daſſelbe war in der in der 4 Etage des Seitengebäudes belegenen
Mädchenkammer entſtanden doch konnte die Entſtehungsurſache bis jetzt
noch nicht näher ermittelt werden Das Feuer zerſtörte die Kammer mit

nhalt gänzlich theilte ſich dem Dachſtuhl mit der auch zum größten
heile vernichtet wurde Nach I ſtündiger Arbeit konnte der Brand als

gelöſcht angeſehen werden und rückte die Feuerwehr wieder nach dem Depot

h d zum n blieben a z vaſelgle Schneder
Der bekan von Hamburg au e Schn

geſelle Hugo Ko aus Niedertreba verdächtig iſt am 1 d Mis
in Gr Hausdorf einen Mordverſuch gegen die Maurerfrau Bartels
a r zu haben iſt nach einer Mittheilung von Hamburg am

General
Uelzen 8 Auguſt s Alt iſt 28 Jult dRechtsanwalt Ju ma n ar e Tele an
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Ans der Umgebung
V 9 Auguſt Sedanfeier Zu unſerer geſtrigen Notiz

betreffend Sedanfeier wird uns mitgetheilt daß die Oberleitung der
Veranſtaltungen nicht in den Händen des Herrn Lehrer Kunze ſondern
in denen des SchulVorſtandes liegt und von dieſem Herrn Bürger
per r Nerudt als Vertreter der politiſchen Gemeinde übertragen

or

b Trotha 8 Auguſt Gemeinde Vertretung Diebſtahl Die Gemeindevertretung bewilligte geſtern in ich ſener Sitzung
behufs Deckung der Unkoſten zur Sedanfeier 300 Mk aus Gemeinde
mitteln Jn einer der Sitzung ſich anſchließenden Verſammlung der Ge
meindeVertretung des Schulvorſtandes und des Vorſtandes des Kriegervereins wurde eine aus 8 Mann beſtehende Kommiſſion erwählt behuſs

Aufſtellung eines Feſtprogramms Die Feier ſoll in der Hauptſache in
einem Kinderfeſte beſtehen Beim Reſtaurateur König hier wurden
Wehen vergangenen Nacht zwei Gänſe aus dem verſchloſſenen Stalle ge

ohlen

Löbejün 8 Auguſt Goldene Hochzeit Am 4 ds Mtsbeging der Handarbeiter Friedrich Reinecke haſt mit ſeiner Ehefrau

das Feſt der goldenen Hochzeit Die Einſegnung des Jubelpaares ſandin der Wohnung durch Diakonus Hardt ſtatt ßer zugleich den beiden
alten Leuten ein vom Kaiſer zugewieſenes Gnabengeſhei übermittelte

Benndorf 8 Auguſt Gemeinderechnung Lehrer
ſtelle Jn der geſtrigen Sitzung hieſiger Gemeindevertretung wurde die
h 1894/95 vorgelegt Die Einnahme beträgt 40471,50 Mk
die Ausgabe 36036,85 Mk ſomit ergiebt ſich ein Beſtand von 4434,76 Mk

Am 1 Oktober wird hier der vierte Lehrer angeſtellt und vom Elſter
werdaer Seminar aus die Stelle beſetzt werden

x Friesdorf 8 Auguſt Prämiirt Die durch Herrn Paſtor
Dr Lepſius hier ins Leben gerufene Teppichmanufactur hat auf der

rzer Jnduſtrie und Gewerbeausſtellung den erſten Preis für einen
myrna Teppich erhalten

Staßzfurt 8 Auguſt Thurmbau Der Bau des Thurmes
der katholiſchen Kirche iſt ſo weit vorgeſchritten daß dieſer Tage die
Spitze mit Knopf Kreuz und Wetterhahn fertiggeſtellt werden konnte
Auch die Bekleidung mit Dachpappe als Unterlage iſt bereits kräftig in
Angriff genommen

Torgau 8 Auguſt Selbſtmord eines Soldaten Vor
geſtern Abend 6 Uhr hat aus nicht bekannt gewordenen Gründen ſich ein
Soldat von der 7 Komp des 4 Thür Jnf Regts Nr 72 erſchoſſen
Derſelbe war erſt den Tag zuvor vom Urlaub aus ſeiner Heimath Greiz
hierher zurückgekehrt hatte beim Schießen ſich heimlich eine ſcharfe Patrone
zu verſchaffen gewußt ſein Dienſtgewehr damit geladen ſich auf einen
Stuhl geſetzt die Mündung feſt auf ſein Herz gedrückt und dann mittels
eines am Drücker angebrachten Bindfadens losgedrückt Die Kugel hatte
das Herz und den ganzen Körper durchbohrt und war noch tief in die
Wand der Stube gedrungen Wie verlautet hat in dienſtlichen Angelegen
heiten nicht das Geringſte zur Begehung dieſer That vorgelegen Der
Selbſtmörder ſoll der einzige Sohn gutſituirter Eltern ſein

Vormiſchtes
Eine wunderbare Geſchichte welche das charakteriſtiſche Zeichen

der Hundstage in bedenklichem Maße an ſich trägt erzählt das Cineinnati
Morning Paper Zog da ein ehrlicher Schwede mit ſeiner Frau und
ſeinen Kindern nach Upper Yakima Waſhington kauft ſich ne Hufe Land
und fängt an fich ſein Häuschen zu zimmern Beim Einrammen dererſten Wahl ſprudelte eine Quelle hervor und was für eine Die
brillanteſte Eiſenquelle die ſich denken läßt Ein famoſes Waſſer von
dem die Familie die ihr Haus ein Stück weiter rückt tagtäglich trinkt
und bei dem ſie gedeiht na wie man eben bei Eiſen nur gedeihen kann
Eines Tages nun vorige Woche war es zieht ein Gewitter rauf und es
donnert und blitzt und krach ſchlägt ein Blitz in die Hütte ein thut
aber weder Mr Peter Stromſtadt noch der Frau noch den Kindern was
zu Leide vom Schrecken abgeſehen Früh aber ſteht die Frau auf tritt
zum Herd und will Feuer machen Sie greift nach der Kohlenzange
und bringt ſie nicht mehr los Bringt ſie nicht los von der Hand
und ſchreit und ſchreit Jhr Mann ſpriſigt aus dem Bette läuft hin
und greift nach der Zange hängt aber im ſelben Augenblicke gerade ſo
feſt dran wie ſeine Frau Endlich reißt er ſich los wickelt nen Lappen
um ſeine Hand und macht auch die Frau von der Zange los Nun
nimmt die Frau die Ken men vom Küchenbrett runter und s iſt zu
toll auch dieſe bleiben ihr wie verhext an den Fingern hängen Wieder
greift der Mann mit dem Lappen ein und der Kaffee kommt glücklich auf
den Tiſch Kaum aber faſſen die Kinder nach den Schalen und führen
ſie zum Munde hängen die auch ſchon an Hand und Lippen feſt Kurz
und gut wozu ſo vieler Worte der Blitz hatte die ganze Familie die
von Eiſen durchſetzt war magnetiſch gemacht und bei der nächſten Show
wird man die lebendigen Magnete denen alles was Eiſen iſt nur ſo zu
fliegt ſehen und bewundern können

Eine Schlacht mit Stieren Den Münch N wird aus
Paris 3 Auguſt geſchrieben Den Fahrgäſten der ſpaniſchen Bahn
zwiſchen Moravel und Canavarel unweit der portugieſiſchen Grenze iſt
ein Abenteuer begegnet das wohl einzig in ſeiner Art iſt Am
Ausgang einer Kurve erblickte der Maſchinenführer eine Heerde von
Stieren die ohne Hirten auf dem Geleiſe weidete Er zog die Dampf
pfeife die Thiere zerſtreuten ſich Doch ein Stier hielt Stand und rannte
mit geſenkten Hörnern auf die Lokomotive ein Jm Nu war er über
fahren und die Maſchine entgleiſte jedoch glücklicher Weiſe ohne daß
weiteres Unglück geſchah da der Führer ſcharf gebremſt hatte Die
Paſſagiere ſtiegen aus um die Lokomotive wieder ins Geleis zu bringenwie das auf Paniſchen Bahnen nicht ſelten vorkommen ſoll Aber die

Stiere die ſich zuerſt zurlickgezogen hatten kamen nun als ſie das Blut
ihres Genoſſen witterten heran und ſtürzten ſich auf die Arbeitenden
Dieſe hatten nichts Beſſeres zu thun als ſich in die Wagen zu flüchten
und zu verbarrikadiren Zur Vertheidigung ſpaniſcher Bahnzüge fahren
immer Gendarmen mit So war es auch hier Die bewaffnete Macht
nahm den Kampf auf die Paſſagiere machten Ausfälle nahmen Steine
und warfen auf die wüthenden Bieſter So dauerte die Schlacht zwei
Stunden lang Endlich beim Anbruch der Nacht zog ſich die Heerde
zurück Die Lokomotive wurde ſo gut oder ſo ſchlecht es ging ins Geleiſe
gehoben und der Zug ſetzte ſich langſam in rer Den Anſchluß
an der Grenze hatte er freilich verpaßt und da die Portugieſen keinen
Sonderzug einſtellen wollten mußten die Paſſagiere im Grenzdorf die
Nacht zubringen

Jagdglück Studioſus Lehmann iſt vom Onkel Rittergutsbeſitzer
ur Jagd nach Waldenthal eingeladen worden Voller Spannung wartenAbende die Kommilitonen in der Kneipe auf Lehmann er ſoll ihnen von

ſeiner Beute erzählen Endlich tritt der Erwartete über die Schwelle
Du ſtrahlſt ja förmlich Haſt wohl gar etwas geſchoſſen wird ge

fragt Das nenn ich eine Jagd jubelt dieſer Eine ſolche Sau
hab ich in meinem Leben noch nicht gehabt Was haſt Du denn
eſchoſſen Einen Rehbock J bewahre Dann vielleicht einen

Nicht doch Halt ich hab s eine Wildſau hat er ge
ſchoſſen Unſinn Wildſauen giebt s ja im Waldenthaler Revier gar
nicht Na zum Teufel was haſt Du denn eigentlich geſchoſſen
Geſchoſſen hab 7 dke Fye e e i u t getroffen und war r ſo erfreut daß er mir ſofort fünfzig Maf Luſt vStandesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

8 Auguſt Der Kaufmann Guſtav Köhler und Martha Hentſchel Gottesagetinete i Der Kaufmann Reinhold Freitag und Lina hier Große

Steinſtraße 4 und Alter Markt 15 Der Handarbeiter Matthias Peſchel
und Luiſe Heder St 4 Der Zahntechniker Chriſtian Böwig
und Helena Kleint Halle a/S und Colmar Der Königliche Gerichts
Aſſeſſor Edo Kahrſtedt und Eliſe Vech Erfurt und Stendal Der Bild
auer Hermann Winkler und Friederike Schuſter Beeſenerſtraße 18 und

eeſen he 8 h efzung
8 A Der Kaufmann Otto Naumann und Helene Ritter Magdedurgerſachetes nd Leipzigerſtraße 73

Geboren
4 Dem enbahnkutſcher Friedrich Voigt ein S Willy Ottoe r S h ehe S hſtraße 8 Dem Feuermann Hermann Sachſe ein S

Schillerſtraße 31 Dem Maurermeiſter Otto Grote ein S

t 2Zurüokgesetzte Soidenstofo

a

10 Aug Seire s
Schulze S Otto Franz Liebenau ße 174

reher Otto Kuhnert eine T Gertrud Ella Leſſingſtraße 9 dand
arbeiter Oskar Camnitius eine T e Martha Schützenſtraße 6

8 Auguſt Des Reſtaurateur Otto Schaab S Alfred 2 Schmee
ſtraße 5 Des Schloſſer i Bönſch T Roſa 2 Liebenauerſtraße

Des Handarbeiter Julius i Martha 1 Fleiſcherſtraße

Hermann bapnes Heinrichſtraße 9 Dem Hanvarbeiter Sbrins

Dem

Des Aktenhefter Richard Grothum odtgeb ZinksWerkmeiſter Franz Meinecke S Ernſt d Liceeneee

arbeiter Karl Schmidt S Karl 6 Wuchererſtraße 44 Wittwe ChriSchwarz geb Lobenſtein 62 Beeſene 3 i eRenchäuer 54 Klinik 9 henerſrake Der Jnvalide z
m

Telegramme und letzte Nachrichten
Jnfolge von Störungen der telephoniſchen Leitung

zwiſchen Berlin und Halle die in letzter Zeit ſich auffallend
häufig wiederholen können wir heute die neueften Nach
richten aus Berlin leider nicht mittheilen Hoffentlich wird
die mit anſcheinend vielen Mängeln behaftete Leitung recht
bald ſo betriebsfähig hergeſtellt werden daß ſie regelmäßig
benutzt werden kann

Privattelegramme des General Auzeiger
D Berlin 9 Auguſt 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Der Lok Anz erhält folgendes
Telegramm aus Wien von geſtern Aus beſonders vertrauens
würdiger Quelle kann ich Jhnen Folgendes mittheilen Fürſt
Ferdinand von Bulgarien kommt heute Abend aus Ungarn hier
an und fährt ohne Aufenthalt nach Ebenthal wo er das Ergebniß
der Verhandlungen abwartet die zwiſchen Ebenthal und Sofia
ſtattfinden Prinzeſſin Clementine ſeine Mutter gab wie bereits
gemeldet eine große Summe Geldes her um die bulgariſche
Armee zu veranlaſſen daß ſie eine Kundgebung zu Gunſten
Ferdinands am 14 Auguſt als dem Jahrestage der Regierungs
Uebernahme in s Werk ſetze Die Sache iſt ſo weit ſchon fertig
nur möchte die Prinzeſſin Clementine für ihr Geld erreichen daß
die Kundgebung einen ruſſenfeindlichen Charakter erhalte
Dazu wollen aber ſich die Leiter der bulgariſchen Armee nicht
hergeben Jedenfalls reiſt Fürſt Ferdinand ſpäteſtens am 12 Auguſt
ab um am Jahrestage von Tirnova in Bulgarien zu ſein Dem

Vorwärts iſt wieder einmal ein Aktenſtück auf den Redaktions
tiſch geweht worden Es lautet Auszug aus G K O 328
Ib Geh vom 6 VI 95 Infolge Allerhöchſten Befehls ſoll das
50 jährige Militär Dienſtjubiläum Sr Königlichen Hoheit des
Prinzen Georg am 4 März 1896 von der Armee feſttich be
gangen werden Unter anderem ſoll bei der Beglückwünſchung
Sr Königlichen Hoheit durch eine Deputation der aktiven und inaktiven
Offiziere Beamten und Unteroffiziere unter Führung Sr Excellenz
des Kriegsminiſters ein Armeegeſchenk noch nicht feſtgeſtellt
überreicht werden Dafern Offiziere z D und a D ſowie des
Beurlaubtenſtandes den Wunſch haben ſollten ſich an dem Armee
geſchenk zu betheiligen würde vom königl Kriegsminiſterium
ein Einheitsſatz ausgeworfen werden aktive Offiziere zahlen
bis zur Höhe des Tagesgehaltes Ew Hochwohlgeboren
werden ergebenſt erſucht Jhre eventuelle Betheiligung
an dem Armeegeſchenk bezugsweiſe entgegenſtehende Anſicht
und die Mittheilung ob der ſpäter feſtgeſetzte Betrag an
das Bezirkskommando eingeſendet werden wird oder ob derſelbe
dieſſeits durch Poſtnachnahme erhoben werden kann hierunter ver
merken und den abzutrennenden Abſchnitt bis 1 Juli er an das
Bezirkskommando Dresden Altſtadt Kl Schießgaſſe 4 zurück
gelangen laſſen zu wollen Graf v Holtzendorff Oberſt z D
und Bezirkskommandeur

Mittheilnug von Hirſch s Depeſchen Bureau
Lüttich 9 Auguſt Die Gazette theilt mit daß mehrere

Choleraer krankungen in der Umgebung der Stadt vor
gekommen ſind

Belgrad 9 Auguſt Jn einem neuerlichen Artikel wendet
ſich in äußerſt ſchroffem Tone die Male Novine gegen Ruß
land Serbien habe demſelben nichts zu verdanken da es ſich
ſelbſt befreit habe es habe keine Sehnſucht nach Abenteuern

Breslau 8 Auguſt Heute r auf dem alten
Graebſchner Kirchhof der Handlungsgehilfe Emil Domnik welcher
einer angeſehenen oſtpreußiſchen Familie angehört ſeine Geliebte
Jda Vogel ein 18jähriges Mädchen und dann ſich ſelbſt weil
ſeine Eltern ihre Einwilligung zur Heirath nicht geben wollten

Wien 8 Auguſt Fürſt Ferdinand von Bulgarien
weilt z Z in Ebenthal Oberlehrer Bergmann aus
Schöneberg bei Berlin der ſeit dem 24 Juli vermißt wurde iſt
am Hohen Zahn im Pflerſchthal verunglückt Die Leiche wurde
durch ausgeſandte Führer der Touriſtenſektion Eiſakthal gefunden
und wird nach Gſchintz bei Goſſenſaß gebracht

London 8 Auguſt Die Pall Mall Gazette erhält ein
Telegramm aus Shanghai welches meldet Weitere Angriffe
auf Chriſten werden aus Tſchingtſchau einem Hafen in Fokien
ferner aus Hupeh Taiping und Anhui Der Umfang der
Verwüſtungen iſt noch unbekannt doch ſollen die Ausländer ent
kommen ſein Die Aufrührer ſind von chineſiſchen Beamten
organiſirt Die Escorte chineſiſcher Soldaten für den britiſchen
Konſul in Futſchau welcher behufs Unterſuchung des Maſſaeres
m Kutſcheng beordert wurde ſei unnütz Es verlaute man
wolle ihm indiſche Truppen aus Honkong ſchicken

Sofiag 8 Auguſt Die wegen Verdachts der Ermordung
Stambulow s Verhafteten hatten ſich an das Kaſſations
gericht gewendet um eine Entſcheidung über die Zuläſſigkeit der
Haſt herbeizuführen Der Kaſſationshof lehnte jedoch eine Ent
ſcheidung e ab und ſtellte ſie dem Ermeſſen des Unter
ſuchungsrichters anheim

mit Rabatt sowie neueste farbige und schwarze Seidenstoffe
jeder Art zu wirkl Fabrikpreisen unter Garantie für Aechtheit
u Solidität porto u zollfrei ins Haus Beste n direkteste Be
zugsquelle für Private Tausende von Anerkennungsschreiben

Muster franko Doppeltes Briefporto nach der Schweiz

Adolf Grieder C ZürichFabrikx Vnion
Königl Spanische Hoflieferanten

Vorausſichtliches Wetter am 10 Auguſt 1895

Bei Weſtwind marmes meiſt heiteres Wetter ohne weſenti e liche Viederſchläge
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von 400 1000 Lit Jnh ſow friſch ent
leerte Bordeaux Oxhofte u alle Sorten
kleinere Weinfäſſer zum Gurkeneinlegen
haben fortwährend auf Lager
Gebr Hoyer Böttcherei u Faßhandlung

Werlinerſtr 10

gtrasse 75

Betreff

Kathreiner s Kuripy
Malzkafer

Eine Tänſchung des Publikums

An Stelle unſeres KneippMalzkaffees wird
den Conſumenten häufig minderwerthige Waare ver
abfolgt Dieſe gelangt entweder loſe oder in einer
der unſerigen ähnlichen Packung in den Handel
Der durch deutſches Reichspatent geſetzlich geſchützte
Kathreiner s Kneipp Malzkaffee welcher nach
einem einzig und allein uns zuſtehenden Rechte
mit Kaffeegeſchmack verſehen iſt wird niemals offen

ausgewogen verkauft ſondern nur in h und
Pfd Packeten welche mit Plombe ver

ſchloſſen ſind und als Schutzmarke das Bild
des Herrn Prälaten Kneipp und den Namen
Kathreiner tragen T

Wir ſehen uns zu dieſer Erklärung genöthigt
um einer Verwechslung und falſchen Beurtheilung
unſeres Fabrikates vorzubeugen und bitten daher beim

Einkauf ſtets auf unſere oben näher bezeichnete
Schutzmarke und den Namen Kathreiner
achten zu wollen o

Kathreiner s Malzkaffer Fabriken

Die vielbegehrten

Garckiinen Reste
von 5 Pfg

ſind wieder in großen Poſten eingetroffen

Erstes Special Reste Gesohaft
Hauptgeſchäft Halle a Gr Ulrichſtr 20 I
Zweiggeſchäft Dessan Askaniſcheſtr 155 I

S mm JdJ mSZnern TPhotograph Atelier r ine
Kleine Ulrichstrasse 183a I

ſof

Täglich geöffnet von 6 Uhr Sonntags von 11 4 Uhr

Weshalbſind e 20,000 Kinder
mit Carl Koch ſchem Nährzwieback er
nährt worden
W 12 jährige beiſpielloſe Erfolged eil bewieſen haben daß es kein
beſſeres Kindernährmittel giebt

Weshalb eiſt Carl Kochs HRährzwieback für jede

Bekanntmachung
Hierdurch zur gefl Kenntniß daß der

Betrieb der Alwin Taatz ſchen Maſchinen
fabrik ſeit dem 20 Mai er

nicht mehr für Rechnung der

Konkursmaſſe erfolgt aber fort

geſetzt wird

J Bd Peuschel Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen dis
unentbehrlich geworden e xelGeheime Leiden ein hege2 m jede Sorge um das Gedeihenund deren Folgen als Hautausſchläge S her Kinder fern hält dezMundausbrüche Kopfſchmerzen chron Carl Koch s Nährzwieback regelt den Stuhlgang verhindert Ver

Ausflüſſe Schlaffheit des Körpers rc dauungsſtörungen er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken Knochenbau und n
Pril gehn gen ſchützt vor den Kinderkrankheiten Jn Düten u Packeten zu 10 20 30 u 60 t in Sept20 jährige Erfahrungen und glänzende Er 9 Nähr b k F b Peefolge durch ein einfaches Verfahren ohne Carl Koch 8 9 z Wie 40 4

Anwendung von Queckſilber Jod ec ſelbſt eda wo dergl Mittel ſchädlich auf den Herrenſtraße 1
Körper gewirkt ſowie in allen beſſeren Drogen und Colonialwagaren Handlungen

Brieflich mit gleichem Erfolg Um ſich vor Nachahmungen zu ſchützen achte man darauf daß jedes ächte
Zu ſprechen von 3 Uhr Packet den Ramenszug Carl Koch trägt tE G Keuktel vorBadehalter Eisleben Markt 35 II 4 0 9 0 29 I Frei Thüringerſtraßze 16 e er

Hala Kohlenhandlung a deu r
empfiehlt ſich zur Lieferung von Fuhren und einzelnen Centnern frei 7

ins Haus bei billigſter Preisſtellung v 2Prompte und reelle Bedienung 8
s

J

ekanntmachunMiether s echte Hannov Ia Con 2 ch g
ort Mundharmonika s Die aus der A Jacobsohm ſchen Konkur S z

ges geschützt m 96 ff unzerbrechl

at Silberstimm 4Nickeldeck 4 Messing Be Itaiatt etc wunderb schön u leicht iel masse herrührenden Waaren u a beſtehend aus Z Koy

Jed Kann a d Instrum ohne Noten ekenntn d schönsten Tänze NMärsche fertigen Herren Knaben und 4
Lieder Choräle ete spielen Vers froo t dMk 2,70 a Marken 0 6 F Miether Arbeiter Garderoben sI Harw u Instr Fabr in Hannover B

Empfehlung M ſollen zu jedem anuehmbaren Preiſe e
Da die Peitſchenfabritk von Könler ausverhauft werden

infolge Bankroits nicht mehr exiſtirt ſo Ruempfiehlt in derſelben Branche die Den AusverkaufPeitſchenfabrik von P Haedicke findet ſtatt im Geſchäſtolonal

in Bitterfeld n v 74den geehrten Kaufleuten auf dem Lande L t 33 ünweich Peitſchenartikel in Riemen und elpzigers rasse
Stöcken führen zu ſoliden Preiſen ihr

anerkannt gutes Fabrikat Beſtellungen Wdurch Poſt u Boten werden prompt beſorgt hHochachtungsvoll F Haedicke
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